
   Herausforderungen an die 
Individualprävention nach Wegfall 
des Unterlassungszwangs

14:30   Begrüßung + Einführung 
Thomas Brüning

14:35   Weiterentwicklung der Individualprävention 
unter Berücksichtigung des gesetzlichen 
Wegfalls des Unterlassungszwangs im 
BK-Recht 
Stephan Brandenburg

15:00  Individualprävention, quo vadis? Die BK 4301 
nach der Berufskrankheitenreform 
Roger Kühn  

15:25  Individualprävention – Herausforderungen für 
die Arbeits- und Betriebsmedizin 
Thomas Kraus   

15:50  Pause

16:10  Step by Step: Möglichkeiten der 
Individualprävention dermatologischer 
Erkrankungen 
Christoph Skudlik   

16:35  Verbleib im Beruf mit Atemwegserkrankung –
Lösungsansätze der Individualprävention 
Alexandra Preisser

17:00  MSE-Berufskrankheiten und Reform des 
BK-Rechts 
Rolf Ellegast, Elke Ochsmann

17:25   Schlusswort 
Thomas Brüning

Programm
Referentinnen und Referenten 
 
Prof. Dr. jur. Stephan Brandenburg 
Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst und  
Wohlfahrtspflege (BGW), Hamburg 

Prof. Dr. med. Thomas Brüning
Institut für Prävention und Arbeitsmedizin der  
Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung  
Institut der Ruhr-Universität Bochum (IPA), Bochum 
 
Prof. Dr. rer. nat. Rolf Ellegast 
Institut für Arbeitsschutz der DGUV (IFA),  
St. Augustin 

Prof. Dr. med. Thomas Kraus 
Institut für Arbeits-, Sozial- und Umweltmedizin
Uniklinik der Rheinisch-Westfälischen Technischen 
Hochschule Aachen,  Aachen 

Dr. med. Roger Kühn 
Berufsgenossenschaft Nahrungsmittel und Gastgewerbe 
(BGN), Mannheim 

PD Dr. med. Alexandra Preisser
Zentralinstitut für Arbeitsmedizin und Maritime Medizin 
(ZfAM), Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf,
Hamburg 

Prof. Dr. med. Elke Ochsmann
Institut für Arbeitsmedizin, Prävention und betriebliches 
Gesundheitsmanagement, Universitätsklinikum  
Schleswig-Holstein, Lübeck 

Prof. Dr. med. Christoph Skudlik
Institut für interdisziplinäre Dermatologische Prävention 
und Rehabilitation (iDerm) an der Universität Osnabrück 
und BG Klinikum Hamburg, Osnabrück
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Das Arbeitsmedizinische Kolloquium 2021 wird von der 
DGUV durchgeführt. Es findet im Rahmen der 61. wissen-
schaftlichen Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft 
für Arbeitsmedizin und Umweltmedizin statt, die in der 
Zeit vom 17. - 21. März 2021 ausgerichtet wird.  
Das Kolloquium wird als Hybridveranstaltung durchge-
führt. Die Teilnahme wird sowohl vor Ort in der Friedrich-
Schiller-Universität in Jena als auch online möglich sein. 
Die Teilnahme am Kolloquium ist kostenfrei.  
Für Anmeldungen zur Teilnahme vor Ort finden Sie 
nähere Informationen unter  www.dgaum.de.

https://www.dgaum.de

